
Betreutes Einzelwohnen 

M37
Wohnen und Teilhabe

Das Leben
wieder ordnen

Wer wir sind

Hier fi nden Sie uns

Wir sind ein Team aus erfahrenen 
sozialpädagogischen Fachkräften 
mit suchtspezifi schen Zusatzqua-
lifi kationen und einer Teamas-
sistenz. 

Wir arbeiten wertschätzend, 
konsumakzeptierend und auch 
abstinenzorientiert.

Maistraße 37
80337 München 

M37 Wohnen und Teilhabe - BEW

Tel.: 089/7438992-0
M37@prop-ev.de
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Das macht unsere TWG aus

089/7438992-0

Wir freuen uns auf Sie und unterstützen Sie gerne.

M37@prop-ev.de

089/7438992-0

Wir nehmen auf:

Kennen Sie das? 

Vereinbaren Sie ein unverbindliches Informationsgespräch, um 
mehr über unser Angebot und die Beantragung zu erfahren.

Personen ab 21 Jahren mit 

•  �diagnostizierter Abhängigkeitserkrankung (Alkohol, 
Medikamente, Drogen)

•  �Wohnraum in München (Wohnung, Pensionszimmer, 
Untermiete/WG) 

•  �einem Unterstützungsbedarf in einem oder 
mehreren Lebensbereichen einem Wunsch nach Veränderung 

Mehrfachdiagnosen sind bei uns kein Ausschlusskriterium.

Sie benötigen Hilfe bei der Bearbeitung von Post oder 
Begleitung bei Ämtergängen? 

Sie wünschen sich eine Ansprechperson um sich mit Ihrer 
Suchterkrankung auseinander zu setzen? 

Sie leben konsumfrei oder konsumieren (noch)? 

Sie wünschen sich eine Veränderung in Ihrem Wohnraum, 
bezüglich Ihrer sozialen Kontakte oder suchen eine 
Beschäftigung?

Wir unterstützen Sie bei der Umsetzung.

Melden Sie sich.

Unser Angebot:
Wir bieten ein individuelles, alltagsnahes Angebot mit zwei festen 
Ansprechpersonen.
 
Wir unterstützen Sie in Form von wöchentlichen Terminen im Büro,
als Hausbesuche oder Begleitungen. Außerdem können Sie an 
unseren verschiedenen Freizeit- und Gruppenangeboten teilnehmen.

Wir unterstützen Sie bei Krisen und Vernetzung mit weiteren 
Einrichtungen im Hilfesystem und in folgenden Lebensbereichen:

Selbstversorgung & Wohnen

Aufnahme und Gestaltung persönlicher, sozialer Beziehungen

Arbeit, arbeitsähnliche Tätigkeit, Ausbildung

Tagesgestaltung, Freizeit, Teilnahme am
gesellschaftlichen Leben

Umgang mit den Auswirkungen der Sucht / Erkrankung


